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Mitteilungen des Bürgeramts

Geänderte Abfallabfuhren
Wegen des Tags der Deutschen Einheit am Montag, 3. Oktober, 
müssen die Abfallabfuhren um je einen Werktag verschoben 
werden:
• Montag, 3. Oktober: verlegt auf Dienstag, 4. Oktober
• Dienstag, 4. Oktober: verlegt auf Mittwoch, 5. Oktober
• Mittwoch, 5. Oktober: verlegt auf Donnerstag, 6. Oktober
• Donnerstag, 6. Oktober: verlegt auf Freitag, 7. Oktober
• Freitag, 7. Oktober: verlegt auf Samstag, 8. Oktober
Ausnahme: Die Abfuhr der Restmüllbehälter in Böckingen fin­
det am Freitag, 7. Oktober, statt.
Betroffen sind alle Abfuhren von Restmüllbehältern, Biotonnen, 
Blauen Tonnen, Gelben Tonnen und Gelben Säcken. Die Ent­
sorgungsbetriebe bitten um Beachtung der in den jeweiligen 
Abfallkalendern 2022 angegebenen Termine.
Geschlossene Recyclinghöfe
Am Donnerstag, 29. September, bleiben der Recyclinghof Plus 
und der Recyclinghof Kirchhausen am Nachmittag geschlos­
sen. Am Montag, 3. Oktober, sind alle Recyclinghöfe und das 
Entsorgungszentrum Heilbronn am Wartberg geschlossen. Die 
Abfallberatung ist nicht erreichbar.

Gemeinderat beschließt Maßnahmen  
zur Energieeinsparung
Potenzial bei Temperaturen und Licht
Um dem drohenden Gasmangel im Herbst und Winter und 
massiv steigenden Energiekosten entgegenzuwirken, hat der 
Gemeinderat am Donnerstag, 22. September, Maßnahmen 
beschlossen. Dabei wird unterschieden in schnell wirkende 
Sofortmaßnahmen und längerfristig umsetzbare Schritte. 
Der Maßnahmenkatalog ist in drei Phasen gegliedert. Neben 
bereits umgesetzten oder in der Umsetzung befindlichen So­
fortmaßnahmen der Phase A sammelt die Phase B Handlungen 
von Stadtverwaltung und städtischer Töchter, die im Herbst 
und Winter wirksam werden und vielfach auf Landesebene und 
im interkommunalen Austausch abgestimmt sind. In Phase C 
fokussiert die Stadt mittelfristig den Umstieg auf Erneuerbare 
Energien. Investitionen in Anlagen und Gebäude benötigen al­
lerdings Vorlaufzeiten. 
Oberbürgermeister Harry Mergel appellierte an Bürgerinnen 
und Bürger sowie städtische Mitarbeitende, beim Energiespa­
ren mitzumachen. „Nur gemeinsam werden wir gut über den 
Winter kommen“, sagte er. „Für uns als Kommune ist es Auf­
gabe, beispielhaft voranzugehen. Der heute verabschiedete 
Maßnahmenkatalog mit den Sofortmaßnahmen ist flexibel und 
orientiert sich an der aktuellen Gasversorgungslage.“
„Wir haben Klimaschutzmaßnahmen beschlossen mit Augen­
maß, die sehr ambitioniert sind und einen beträchtlichen Bei­
trag zur Energieeinsparung leisten“, sagte Bürgermeister And­
reas Ringle nach der Sitzung. „Weil unsere städtischen Ge­
bäude sehr verschieden sind, müssen wir entsprechend unter­
schiedliche Lösungen finden und auch individuell reagieren.“ 
Die verabschiedeten Maßnahmen umfassen unterschiedliche 
Bereiche und betreffen die Energieträger Erdgas und Strom. 
Ziel ist es, 20 Prozent des Wärmebedarfs der Stadtverwaltung 
einzusparen. 
Sofortmaßnahmen/Phase A 
•	 Kommunale Sportanlagen
	 – Warmwasserversorgung in den Sommerferien abgestellt
•	 Stadtbeleuchtung
	 – �Umstellung der Straßenbeleuchtung auf reduzierten 

Betriebe während der Nacht
	 – �Anstrahlung öffentlicher Gebäude abgeschaltet (wenn 

Sicherheit nicht gefährdet)
•	 Stadtwerke 
	 – Keine zusätzliche Beckenheizung der Freibäder mit Gas
	 – �Absenkung der Raumtemperatur in allen Verwaltungs­

bereichen auf 19 Grad Celsius

•	 Kommunale Gebäude
	 – �Heizgrenztemperatur (die maximale Außentemperatur, bei 

der ein Gebäude beheizt werden muss) senken von 15 auf 
12 Grad Celsius, Heizbeginn frühestens 1. Oktober

	 – �Absenken der Raumtemperaturen auf 19 Grad Celsius an 
Arbeitsplätzen mit überwiegend sitzender Tätigkeit

	 – �Abschalten der Beheizung für Verkehrsflächen (beispiels­
weise Flure oder Foyers) 

	 – �Abschalten der Warmwasserversorgung zum Hände­
waschen 

•	 Stadtsiedlung 
	 – Reduktion der Gebäudebeleuchtung
	 – Versand von Energiespar- und Verbrauchsinformationen
Maßnahmen Phase B (werden im Herbst und Winter wirksam) 
•	 Stadtsiedlung 
	 – Umstellung der Leuchtmittel auf LED
•	 Stadtbeleuchtung
	 – �Umrüstung auf LED-Technik in weiten Teilen Biberachs 

und Frankenbachs sowie weitere Maßnahmen
•	 Schulen
	 – �Heizungen werden im September nur in Ausnahmefällen 

angeschaltet
	 – �Ab 1. Oktober werden Unterrichts- und Verwaltungsräume 

gemäß Landesempfehlung auf 20 Grad Celsius geheizt
	 – �Verkehrsflächen (Flure, Treppenhäuser) werden nicht 

beheizt
	 – �Bei anhaltend warmen Temperaturen kann die Heizung 

auch nach dem 1. Oktober vorübergehend abgeschaltet 
werden

	 – �In den Weihnachtsferien fahren Schulen den Betrieb kom­
plett herunter (Ausnahme Ferienbetreuung) 

•	 Kommunale Sportanlagen
	 – �Duschen in kleinen Hallen ohne Turnierbetrieb bleiben 

kalt. Aufgrund des Ligabetriebs soll die Warmwasserver­
sorgung aufrechterhalten werden in der Römerhalle, 
Mörikehalle und Turnleistungszentrum, Stauwehrhalle, 
Frankenstadion, Mönchseehalle, Schanzssporthalle. 
Temporär Warmwasser zur Verfügung zu stellen, ist we­
gen der Gefahr eines Legionellenbefalls nicht möglich. 

	 – �Begrenzung der Hallentemperatur für den Übungsbetrieb 
auf 17 Grad Celsius (Schul- und Vereinssport)

	 – �Sporthallen werden in den Weihnachtsferien geschlossen 
(Ausnahmeregelung für den Ligabetrieb)

•	 Stadtwerke 
	 – Soleo-Außenbecken außer Betrieb
	 – Soleo-Hotwhirlpool außer Betrieb
	 – Soleo-Sauna bleibt geschlossen
	 – Hallenbad Biberach Umstellung auf Beheizung mit Heizöl
	 – �Hallenbad Biberach Senkung der Beckentemperatur um 2 

Grad Celsius
	 – Reduktion des Beleuchtungsniveaus in Parkhäusern 
	 – �Temperaturabsenkung auf 26 Grad Celsius im Lehr­

schwimmbecken Grundschule Frankenbach 
•	 Nutzerverhalten
	 – �Information der Gebäudenutzer und Mitarbeiter: zu ener­

giesparendem Heiz- und Lüftungsverhalten 
	 – �Stadtsiedlung: aufsuchende Energieberatung in den 

Wohnungen in Kooperation mit Energieagentur und 
Umweltmentoren

•	 Stadtbeleuchtung
	 – �Entscheidung für Telemanagement und Umstellung auf 

Präsenzsteuerung 
•	 Stadtsiedlung
	 – �Optimierung der Einstellungen der Technischen Gebäude­

ausrüstung
Maßnahmen Phase C – mittelfristige Perspektive/Fokus 
auf Erneuerbare Energien 
•	� Beschleunigung der Umrüstung auf LED bei kommunalen 

Gebäuden und bei Stadtbeleuchtung (abhängig von verfüg­
baren Haushaltsmitteln)

•	� Stadtsiedlung: beschleunigte Umsetzung von Sanie­
rungsfahrplänen 

Abfallberatung:    Haushalte Tel. 07131/56-2951 
       Gewerbe Tel. 07131/56-2762
Apotheke: (Notdienst siehe Rubrik Ärzte – Apotheken) 
Apotheke Biberach, Am Ratsplatz 3 Tel. 7008
Arbeitskreis Leben – Hilfe in suizidalen Krisen: Tel. 07131/16 4251 
Bahnhofstr. 13 (Heinrich-Fries-Haus), 74072 Heilbronn Fax 07131/940377
Ärzte: (Notfalldienst siehe Rubrik „Ärzte – Apotheken“) 
Dr. Bader, Schillerberg 10,  Tel. 6474 
Dr. Hund, Bonfelder Straße 1,  Tel. 7001
Bürgeramt Heilbronn-Biberach,  Am Ratsplatz 3,  Tel. 911990  
Fax 9119929, E-Mail: buergeramt.biberach@heilbronn.de 
Öffnungszeiten: Montag 8.30 bis 12.30 Uhr und 14.00 bis 18.00 Uhr, Dienstag: 7.30 bis 
12.30 Uhr, Mittwoch geschlossen, Donnerstag und Freitag 8.30 bis 12.30 Uhr
Bauhof: Bonfelder Straße 10,  Tel. 90 24 53 
E-Mail: mandy.boehringer@heilbronn.de Mobil 0160/5843548
Bezirksschornsteinfegermeister: 
Martin Benz, Lindenweg 15, 74177 Bad Friedrichshall, Tel. 07136/910011 
Fax 07136/910012, Mobil 0173/3102140  
Alban Hornung, Straßburger Straße 15,  Tel. 90 1040 
Mobil 0151/53201573
Böllingertalhalle: 
Bibersteige 15, Tel. 7465,  Hausmeister Mobil 0172/6 30 56 30
Büchereizweigstelle Heilbronn-Biberach: Tel. 5147 
Schulberg 4, Öffnungszeiten: Dienstag 14 – 18 Uhr,  
Donnerstag 10 – 12 Uhr und 14 – 18 Uhr
Busverbindung/Heilbronner-Hohenloher-Haller Nahverkehr 
GmbH (HNV): Montag – Freitag von 9 – 18 Uhr Tel. 07131/888860 
Fax 07131/8888699, E-Mail: mail@heilbronnerverkehrsverbund.de
Feuerwehr und Rettungsdienst:  
Leitstelle für Feuerwehr und Rettungsdienst  Euronotruf 112 
Feuerwehr – städtisches Amt  Tel. 07131/56-2100 
Feuerwehrhaus Biberach:  
Am Ratsplatz 3, Abteilungskommandant Michael Kilper, Tel. 9118041 
Forstrevier:  
Förster Heinz Steiner Tel. 07131/56-4144 
E-Mail: heinz.steiner@stadt-heilbronn.de  Mobil 0175/2 22 6048
Friedhof: (siehe auch Bürgeramt): 
Ansprechpartner beim Grünflächenamt:  Tel. 07131/79 79 53 
Fax 07131/7979559 
Friedhofsverwalter: während der Dienstzeiten Mobil 0172/6507650 
Rufbereitschaft nach 16 Uhr Mobil 0172/6533037
Gas- und Wasserversorgung: Rufbereitschaft  
der Heilbronner  Versorgungs-GmbH  Tel. 07131/56 -25 88
Grundbuchamt Heilbronn: Bahnhofstr. 3 (Neckarturm),  
Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. von 8 – 12 Uhr Tel. 071 31/389 8500
Hallenbad Heilbronn-Biberach: Bibersteige,  Tel. 79 89 
Montag und Dienstag geschlossen, Mittwoch 9.00 – 12.30 Uhr und 14.00 – 19.00 Uhr,  
Donnerstag und Freitag 14.00 – 20.45 Uhr, Samstag geschlossen, Sonntag 8.00 – 18.00 Uhr

Jäger: Udo Geier, Tel. 6637 oder Mobil 0151/12841555;  
Florian Geier, Mobil 0160/35045 28; Herbert Kilper, Mobil 
0171/8 89 44 72; Peter Dalbeck, Mobil 01520/2118683
Jugendtreff Heilbronn-Biberach:  
Bis zur Neubesetzung der Stelle vorübergehend geschlossen.
Kindergärten: Bibersteige, Bibersteige 5,  Tel. 7464 
Maustal, Ringstraße 23,  Tel. 5653 
Kehrhütte, Adolf-Grimme-Straße 14,  Tel. 1457
Kirchen:  
Evangelisches Pfarramt, Erhard-Schnepf-Gasse 6,  Tel. 9011 23 
Katholisches Pfarramt, Weirachstraße 10,  Tel. 07131/741-6201
Krankentransport: 
Leitstelle für Feuerwehr und Rettungsdienst  Tel. 19222
Müllabfuhr: Termine und Kontakte entnehmen Sie dem aktuellen Abfallratgeber
Nachlass- und Betreuungsgericht beim Amtsgericht Heilbronn: 
Rosenbergstraße 59, 74074 Heilbronn  Tel. 07131/12360
Notfälle, Notarzt: 
Leitstelle für Feuerwehr und Rettungsdienst  Euronotruf 112
Polizei  Notruf 110 
Polizeiposten HN-Neckargartach, Frankenbacher Str. 24 – 26 
E-Mail: heilbronn-neckargartach.pw@polizei.bwl.de Tel. 07131/2 8330 
Polizeirevier HN-Bö., Neckargartacher Str. 108 Tel. 07131/204060 
www.polizei-bw.de
Postagentur: Finkenbergstraße 7  Tel. 9155 33 
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8.30 – 12.00 u. 14.00 – 18.00 Uhr, Sa. 8.30 – 12.00 Uhr
Recyclinghof: (auch für Elektrokleingeräte in haushaltsüblicher 
Menge): Ernst-Abbé-Straße 23, 74078 HN-Kirchhausen 
Öffnungszeiten: Di. 14 bis 18 Uhr, Do. 14 bis 18 Uhr und Sa. 8 bis 16 Uhr
Rettungsdienst: 
Leitstelle für Feuerwehr und Rettungsdienst  Euronotruf 112
Schule: Grundschule Heilbronn-Biberach, Bibersteige 9,  Tel. 912 50 
Ganztagsbetreuung: E-Mail: schulkinderbetreuung@gs-biberach.de,  
Ansprechpartnerin Andrea Siller, Tel. 07131/6493920.
www.gs-biberach.de
Städtische Musikschule: Ansprechpartner für Unterricht  
in  Biberach: Frau Chekulaeva, Tel. 0176/31533563
Stadtverwaltung Heilbronn:  Telefonzentrale 07131/56-0
Strom: ZEAG Heilbronn, Weipertstraße 41,   
24 h-Störungsdienst (ausschließlich Strom)   07131/610-800
Telefonseelsorge: Tel. 0800/1110111
Volkshochschule Heilbronn-Biberach:  Tel. 07131/9 965871 
E-Mail: biberach@vhs-heilbronn.de 
Wasserversorgung siehe Gasversorgung
Zahnärzte: Dr. Stankovic, Michael-Vehe-Straße 6, Tel. 901115 
Dr. Spiry,  Ziegeleistraße 25, Tel. 4477 
Zahnärztlicher Notfalldienst zu erfragen unter Tel. 0711/7 87 7712

Wichtige Dienste
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Neue Corona-Impfstoffe eingetroffen
Impfpunkt Heilbronn in der Kaiserstraße 29
Seit vergangener Woche ist im Impfpunkt der Stadt Heilbronn 
der an die BA 1 Variante angepasste Impfstoff verfügbar. Ab 
Mittwoch, 28. September, ist zudem eine Auffrischungsimp­
fung mit dem auf die Varianten BA 4/5 angepassten Impfstoff 
im Impfpunkt möglich.
„Wir haben schnell reagiert und ausreichend Impfstoff BA 1 
sowie BA 4/5 beschafft. Für alle Fragen zu den unterschiedli­
chen Impfmöglichkeiten steht unser medizinisches Team sehr 
gerne vor Ort für Beratungsgespräche zur Verfügung“, betont 
Bürgermeisterin Agnes Christner.
Die STIKO (Ständige Impfkommission) empfiehlt beide an­
gepassten Impfstoffe für Auffrischungsimpfungen für alle 
Menschen ab 60 Jahren und für vulnerable Personengruppen. 
Die Grundimmunisierung mit den bekannten Impfstoffen von 
Biontech/Pfizer und Moderna sowie mit dem proteinbasierten 
Impfstoff Novavax und dem Ganzvirus-Impfstoff Valneva ist 
weiterhin möglich. 
Weiterhin kann auch für eine größere Anzahl von Impfungen ein 
mobiles Impfteam bei der Stadt Heilbronn gebucht werden. Für 
Anfragen steht Altin Zhegrova zur Verfügung, per E-Mail an 
altin.zhegrova@heilbronn.de oder telefonisch unter 07131/ 
56-2470.

Der Impfpunkt in der Kaiserstraße 29 ist Montag, Mittwoch und 
Freitag von 10 bis 19 Uhr und am Samstag von 10 bis 15 Uhr 
geöffnet. Jeden Samstag besteht zudem die Möglichkeit 
Kinderimpfungen unter Anwesenheit eines Kinderarztes oder 
Kinderärztin durchzuführen. 
Eine vorherige Terminvereinbarung ist nicht notwendig. 

Agentur für Arbeit
Berufliche Zukunft? Weiterbildung macht’s möglich
Die Arbeitsagentur bietet Erwachsenen eine Ausbildungs-
möglichkeit unter Beibehaltung des vollen Lohns an
Wer beruflich unzufrieden ist, hat häufig den Wunsch auf Ver­
änderung und möchte gerne etwas Neues lernen. Ein Querein­
stieg in einen neuen Job ist aber ohne beruflichen Abschluss 
oft schwierig.
In diesem Fall kann die Arbeitsagentur jedoch individuell unter­
stützen – mit passenden Förderprogrammen, die Lernen bei 
vollem Lohn ermöglichen.
Gefördert werden Personen, die bisher keine Ausbildung ab­
geschlossen haben. Ebenfalls ist eine Förderung möglich, 
wenn der Ausbildungsabschluss länger als vier Jahre zurück 
liegt und man als Helfer tätig ist.
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Die Deutsch-Sprachkenntnisse müssen mindestens das 
Sprachniveau B2 haben.
Interessierte können sich am Mittwoch, 5. Oktober, zwischen 
18 – 20 Uhr unter 07131 969 300 melden.
Künstliche Intelligenz – Wettbewerbsvorteil von morgen
KI verstehen – nutzen – den Wandel gestalten 
Veranstaltung am 20. Oktober
Künstliche Intelligenz übernimmt immer mehr Aufgaben, die 
früher nur der Mensch machen konnte. Doch was versteht man 
eigentlich unter KI und welche praktischen Anwendungsmög­
lichkeiten gibt es?
In einer Präsenz-Veranstaltung können die Teilnehmenden in 
die Praxis eintauchen und mehr über Bildverarbeitungsanwen­
dungen erfahren. Sie lernen auch Hintergründe kennen und 
erhalten theoretischen Input. Zudem besteht die Möglichkeit, 
mit Akteuren der Region in den Austausch zu kommen und 
vom regionalen Netzwerk zu profitieren.
Die Veranstaltung für Verantwortliche in Unternehmen, die das 
Thema Künstliche Intelligenz voranbringen wollen, findet am 
Donnerstag, 20. Oktober von 9 bis 12:15 beim Südwestme­
tall-Verband der Metall- und Elektroindustrie Baden-Württem­
berg in Heilbronn statt. Sie wird moderiert von Hannes Goth, 
Vorstand und Mitgründer der Polymundo AG.
Einen Einblick zum Thema KI gibt Nicolaj Stache, Forschungs­
professor für Künstliche Intelligenz an der Hochschule Heil­
bronn.
Über das Thema „Künstliche Intelligenz in der Robotik“ – An­
wendungsbeispiele bei Schunk, Lauffen am Neckar informiert 
Martin May, Director Technology & Innovation Management.
Anschließend gibt es die Möglichkeit eines gemeinsamen Aus­
tausches und einen Blick auf Unterstützungs- und Fördermög­
lichkeiten für Unternehmen.
Anmeldung zur Veranstaltung unter https://events.wfghn.de/
News-Termine/Veranstaltungen 
An der Veranstaltung wirken mit:
Agentur für Arbeit; Bündnis für Transformation; CAMPUS 
FOUNDERS gGmbH; Deutscher KI-Bundesverband; Duale 
Hochschule Baden-Württemberg – Center for Advanced Stu­
dies; hfcon GmbH & Co. KG; Hochschule Heilbronn; IDS Ima­
ging Development Systems GmbH; IHK Heilbronn-Franken; 
Netzwerk für berufliche Fortbildung; Polymundo AG; QUALIFI­
ZIERUNGSVERBÜNDE Baden-Württemberg; Schunk GmbH & 
Co. KG; Südwestmetall - der Arbeitgeberverband für die Me­
tall- und Elektroindustrie in Baden-Württemberg Bezirksgruppe 
Heilbronn/Region Franken; TUM Campus Heilbronn gGmbH; 
Wirtschaftsförderung Raum Heilbronn GmbH.
Berufliche Erfolgsgeschichten schreiben
Online-Veranstaltung am 12. Oktober
Wer sich beruflich verändern will oder den Wiedereinstieg ins 
Erwerbsleben plant, hat viele Fragen. Wer sich weiterbilden 
möchte, benötigt Informationen zu Trends auf dem Arbeits­
markt. Und wer eine Ausbildung anstrebt, brauchen zum 
Lebensunterhalt mehr als nur die Ausbildungsvergütung.
Die Arbeitsagentur unterstützt mit dem Dienstleistungsangebot 
„Berufsberatung im Erwerbsleben“ alle, die sich mit diesen 
Überlegungen beschäftigen.
In der Online-Veranstaltung am 12. Oktober von 16 bis 
17.30  Uhr erhalten die Teilnehmenden einen Überblick über 
aktuelle Trends und Entwicklungen auf dem Arbeitsmarkt. Ne­
ben der Weiterbildung steht auch die berufliche Neuorientie­
rung im Fokus. Anhand exemplarischer Praxisbeispiele erfah­
ren sie, wie der berufliche Neustart gelingt – auch finanziell.
Anmeldung unter https://eveeno.com/231790883 bis zum 
10.Oktober. Die Veranstaltung findet online statt. Für die Teil­
nahme wird ein internetfähiges Endgerät benötigt.
Der Workshop findet im Rahmen der Veranstaltungsreihe 
„THINK BIG – Zukunft, Beruf und ich“ statt.
Folgen Sie der Agentur für Arbeit Heilbronn auf Twitter.

Deutsche Rentenversicherung
Minijob: Was ist neu ab Oktober 2022?
Rund 6,7 Millionen Menschen in Deutschland arbeiten in einem 
Minijob und dürfen damit maximal 450 Euro im Monat verdie­
nen. Das ändert sich zum 1. Oktober 2022. Dann steigt der 
gesetzliche Mindestlohn auf 12 Euro pro Stunde und gleich­
zeitig wird die Entgeltgrenze für Minijobs, die sogenannte Ge­
ringfügigkeitsgrenze, auf 520 Euro monatlich erhöht. Die neue 
Entgeltgrenze ist dynamisch ausgestaltet und basiert auf einer 
Wochenarbeitszeit von 10 Stunden zum jeweils aktuell gelten­
den Mindestlohn. Steigt der Mindestlohn, steigt künftig auch 
automatisch die Entgeltgrenze für Minijobs. Darauf weist die 
Deutsche Rentenversicherung Bund in Berlin hin.
Minijobber mit einer Mindestlohnvergütung müssen damit bei 
steigendem Mindestlohn künftig nicht mehr ihre Arbeitszeit re­
duzieren, um die Geringfügigkeitsgrenze weiterhin einzuhalten.
Wer zurzeit mehr als 450 Euro, aber weniger als die ab Oktober 
geltenden 520 Euro verdient, arbeitet im Übergangsbereich und 
übt einen sogenannten Midijob aus. Hier gelten bis zu einem 
Bruttoverdienst von 1.300 Euro (ab Oktober 2022 bis 1.600 Euro) 
besondere Regelungen für die Beitragsberechnung. Beschäf­
tigte im Übergangsbereich sind in der Renten-, Kranken-, 
Pflege- und Arbeitslosenversicherung versicherungspflichtig. 
Aus Midijobbern werden zum 1. Oktober 2022 nicht in allen 
Zweigen der Sozialversicherung automatisch Minijobber. Für 
diesen Personenkreis gelten bis Ende 2023 Übergangsregelun­
gen.
Informationen zu den neuen Regelungen für Mini- und Midi­
jobber findet man auf den Seiten der Minijob-Zentrale (www.
minijob-zentrale.de). Weitere Infos gibt es auch am kostenlosen 
Servicetelefon der Deutschen Rentenversicherung unter 0800 
1000 4800. 
Rentensplitting – partnerschaftlich teilen
Rentensplitting – Die Rentenanwartschaften aus der Ehe-
zeit partnerschaftlich teilen
Was bedeutet Rentensplitting?
Eheleute haben die Möglichkeit, ihre Rentenanwartschaften 
aus der Ehezeit gleichmäßig aufzuteilen. Die Person mit den 
höheren Rentenanwartschaften gibt einen Teil davon an die 
Partnerin oder den Partner ab. Danach sind die während der 
Ehe erworbenen gesetzlichen Rentenansprüche gleich hoch. 
Selbstverständlich können auch eingetragene Lebenspartner­
schaften ein Rentensplitting durchführen lassen.
Voraussetzungen für das Rentensplitting
Ein Rentensplitting ist nur möglich, wenn Ihre Ehe entweder 
nach dem 31.12.2001 geschlossen wurde oder wenn Sie zu 
diesem Zeitpunkt bereits verheiratet waren und Ihr Partner und 
Sie nach dem 01.01.1962 geboren wurden. Darüber hinaus 
müssen Sie und Ihr Partner jeweils mindestens 25 Jahre an 
rentenrechtlichen Zeiten im Versicherungskonto haben.
Wenn Sie sich als Paar für das Rentensplitting entscheiden, 
müssen Sie eine gemeinsame Erklärung abgeben. Die Erklä­
rung kann nur abgegeben werden, wenn das Erwerbsleben 
abgeschlossen ist. Dies ist – kurz gesagt – der Fall, wenn Sie 
und Ihre Partnerin oder Ihr Partner die Regelaltersgrenze er­
reicht haben und mindestens einer von Ihnen erstmalig einen 
Anspruch auf Altersrente hat.
Welche Folgen hat eine Erklärung für das Rentensplitting?
Mit der Entscheidung für das Rentensplitting besteht kein An­
spruch mehr auf eine Witwen- oder Witwerrente im Fall des 
Todes des Partners oder der Partnerin. Dafür hat die überle­
bende Person mit den geringeren Rentenansprüchen am Ende 
eine höhere Rente aus eigener Versicherung. Weiterer Vorteil: 
Die Einkommensanrechnung bei Bezug einer Hinterbliebenen­
rente wäre kein Thema mehr.
Bitte beachten Sie:
Ein Rentensplitting ist verbindlich. Wir empfehlen Ihnen daher, 
sich eine ausführliche Beratung durch die Deutsche Rentenver­
sicherung geben zu lassen, bevor Sie sich für ein Rentensplit­
ting entscheiden.
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Volkshochschule

VHS Zweigstelle Biberach
Anmeldung und Infos zu den Kursen:
• telefonisch: 07131/9965-871
• per E-Mail: biberach@vhs-heilbronn.de
• Homepage: www.vhs-heilbronn.de
In folgenden Kursen sind noch Plätze frei: 

S332A103 Fatburner mit Bodyforming 
Dienstag, 27.09.2022, 18.30 bis 19.45 Uhr, 15-mal. Es gibt 
noch zwei freie Plätze!
S337A751 Inline Skating: Grundkurs ab 5 Jahren 
Sonntag, 02.10.2022, 8.30 bis 10 Uhr.
S308A102 Meditation-ein Weg zum Glücklichsein 
Montag, 10.10.2022, 19.00 bis 20.30 Uhr, 6-mal. 
S305A215 Kundalini-Yoga 
Mittwoch, 12.10.2022, 19.30 bis 21.00 Uhr, 10-mal. Es gibt 
noch vier freie Plätze! 
S259A122 Schach 
Mittwoch, 12.1012022, 18.00 bis 19.30 Uhr, 5-mal. 
 S302A523 Geführte Entspannungs- und Fantasiereisen 
Mittwoch, 19.10.2022, 19.00 bis 20.30 Uhr, 3-mal. 
S309A010 Klangschalenmassage 
Freitag, 21.10.2022, 18.30 bis 20.30 Uhr. 
S392A364 Indische Küche: Fingerfood 
Freitag, 21.10.2022, 18.30 bis 22.00 Uhr.
Über Ihre Anmeldung freut sich Severine Scheuermann-
Guggolz Zweigstelle Biberach

VHS Zweigstelle Kirchhausen
Anmeldung und Infos zu den Kursen:
• telefonisch: 07131/9965-875
• per E-Mail: kirchhausen@vhs-heilbronn.de
• Homepage: www.vhs-heilbronn.de
Im folgenden Kursen sind noch Plätze frei: 

S307A241 Qigong
Freitag, 30.09.2022, 9.00 – 10.00 Uhr, 14-mal.
S307A141 Qigong für Einstiger
Freitag, 30.09.2022, 10.30. – 11.30 Uhr, 14 mal.
S337A750 Inline Skating: Grundkurs ab 5 Jahren
Samstag, 01.10.2022, 9.30 – 11.00 Uhr.
S310A307 Rücken-Training
Donnerstag, 06.10.2022, 18.20 – 19.20 Uhr, 13-mal.
S103A322 Führung auf der Burg Ravensburg in Sulzfeld
Samstag, 08.10.2022, 13.30 – 15.00 Uhr.
S220A122 Figürliches Zeichnen
Samstag, 08.10.2022, 14.00 – 17.00 Uhr, 4-mal.
Über Ihre Anmeldung freut sich
Bernardica Knauer, Zweigstelle Kirchhausen

Hausärztlicher Bereitschaftsdienst der SLK-Kliniken Am  
Plattenwald, Bad Friedrichshall, Haus Nr. 7 oder Am Gesund-
brunnen, Heilbronn, gegenüber der Kinderklinik, Telefon: 
116117 (hier erhält der Anrufer,an Wochenenden und außerhalb 
der Sprechzeiten, Auskunft über Öffnungszeiten und auch die 
Anforderung für medizinische notwendige Hausbesuche wird 
hier vermittelt.)
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt – Kostenfreie On­
linesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinder- 
ärzten, nur für gesetzlich Versicherte unter Tel. 0711/96589700 
oder docdirekt.de.

Notdienst der Apotheken
01.10.2022	� Apotheke HN-Biberach, Am Ratsplatz 3,  

74078 Heilbronn (Biberach), Tel.: 07066/7008
				�    Harfensteller Apotheke Wollhaus,  

Am Wollhaus 4, 74072 Heilbronn (Innenstadt), 
Tel.: 07131/991990

				�    Retzbach-Apotheke Gundelsheim,  
Brunnenstr. 5, 74831 Gundelsheim,  
Tel.: 06269/1828

				�    Apotheke Neudenau, Neue Anlage 1,  
74861 Neudenau, Tel.: 06264/92240

02.10.2022	� Apotheke im Staufenberg-Zentrum,  
Staufenbergstr. 31, 74081 Heilbronn (Sontheim), 
Tel.: 07131/899055

				�    Rats-Apotheke am Marktplatz, Marktplatz 1, 
74172 Neckarsulm, Tel.: 07132/2211

03.10.2022	� Adler-Apotheke Böckingen, Schuchmannstr. 13, 
74080 Heilbronn (Böckingen),  
Tel.: 07131/381003

				�    Einhorn-Apotheke Neckarsulm, Neckarstr. 5, 
74172 Neckarsulm, Tel.: 07132/488082

Diakoniestation Heilbronn-West, 
Pflegebereich Biberach
Tel. 07066-7925
	
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Der tierärztliche Bereitschaftsdienst Bad Wimpfen/Bad Rappe­
nau ist unter der Telefonnummer 07264-4531 zu erfahren.	
Daneben gilt der Notdienstplan der Heilbronner Tierärzte, 
gemäß der Veröffentlichung in der Heilbronner Stimme.

KirchlicheNachrichten

Evangelische Kirchengemeinde
Sonntag, 2. Oktober – Erntedankfest
„Aller Augen warten auf dich, Herr, und du 
gibst ihnen Speise zur rechten Zeit.“ (Psalm 
145,15)
Gottesdienst in Biberach (Ev. Kirche)

	 9.30 Uhr	 Erntedank-Gottesdienst (Pfarrer E. Mayer)
Gottesdienst in Kirchhausen (D-Bonhoeffer-Kirche)
	 10.30 Uhr	 Erntedank-Gottesdienst (Pfarrer E. Mayer)
Gottesdienst in Fürfeld (Ev. Kirche)
	 9.30 Uhr	 Gottesdienst (Prädikant V. Stücklen)
Gottesdienste am 9. Oktober
	 9.30 Uhr	 Biberach, Ev. Kirche (Pfarrer E. Mayer)
	 10.30 Uhr	 Kirchhausen, Ev. D-Bonhoeffer-Kirche 
		  (Pfarrer E. Mayer)
	 9.30 Uhr	 Fürfeld, Ev. Kirche, Erntedankfest 
		  (Pfarrer T. Binder)
Seniorennachmittag
am Donnerstag, 29. September um 14.30 Uhr im Ev. Gemein­
dehaus. Thema: „Urlaubserinnerungen und Vorstellung des 
neuen Teams.“ Wir laden herzlich dazu ein.
Mittwochskreis
Anstatt am Mittwoch treffen wir uns am Donnerstag, 
29. September um 14.30 Uhr auf dem Parkplatz Böllingertal­
halle. Herbert Schnepf macht mit uns einen Stadtrundgang in 
Böckingen. Wir werden mit Fahrgemeinschaften nach 
Böckingen fahren.
Jungschar „Affenbande“
für Kinder der Klassen 1 bis 4. – Am Freitag, 30. September von 
16 Uhr bis 17.30 Uhr im Ev. Gemeindehaus. Wir treffen uns alle 
14 Tage freitags um 16 Uhr im Ev. Gemeindehaus. 
Euer Affenbande-Team Immanuel, Samuel, Sidney und Alex.
Erntedankfest am 2. Oktober – Bitte um Erntegaben
Um unsere Kirche für das Erntedankfest schmücken zu 
können, bitten wir Sie wieder um ein paar Erntegaben; es muss 
nicht viel sein, aber es wäre schön, wenn Sie uns einige Früchte 
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(Kartoffeln, Äpfel, ....), aber auch haltbare, verpackte Lebens-
mittel (Nudeln, Reis, Mehl, Zucker, Pflanzenöl, Konserven 
in Dosen oder Gläsern) als Zeichen des Dankes spenden 
können. Die Erntegaben werden nach dem Erntedankfest dem 
Diakonischen Werk Heilbronn zur Unterstützung Bedürftiger 
gespendet.
Abgegeben werden können sie am Freitag, 30. September 
zwischen 16 Uhr und 20 Uhr und am Samstag, 1. Oktober zwi­
schen 9 Uhr und 10.30 Uhr in der Ev. Kirche (Sakristeieingang 
hinter dem Altar). 
Kirchenchor
Am Dienstag, 4. Oktober, um 19.30 Uhr im Ev. Gemeindehaus 
ist die nächste Probe des Kirchenchors.
Kirchengemeinderatssitzung in Biberach
am Mittwoch, 5. Oktober, um 19.30 Uhr im Ev. Gemeindehaus 
in Biberach. Die Sitzung ist öffentlich.
Zeltlager 2022 – Nachtreffen am Samstag, 8. Oktober
Mit 42 Kindern und Jugendlichen und 20 Mitarbeitenden ver­
brachten wir vom 11. bis 20. August zehn schöne Tage auf dem 
Jugendzeltplatz Kegelbachtal in Bad Wildbad-Sprollenhaus.
Das Nachtreffen findet statt am Samstag, 8. Oktober, um 
15 Uhr im Ev. Gemeindehaus in Biberach, zu dem außer den 
teilnehmenden auch Eltern und Geschwister herzlich eingela­
den sind.

Katholische Kirchengemeinde St. Cornelius und Cyprian 
HN-Biberach mit Bonfeld und Fürfeld

So erreichen Sie uns:
Pfarrbüro Öffnungszeiten:
Montag: 	 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr
Dienstag: 	 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Mittwoch: 	geschlossen

Donnerstag: 	 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr
Freitag: 		  15.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Kontakt Pfarrbüro: Weirachstr. 10, 74078 Heilbronn, Tel. 
07131/741-6201, E-Mail: StCorneliusundCyprian.Heilbronn- 
Biberach@drs.de, Homepage: www.se-salzgrund.de.
Termine in Kirche und Gemeindehaus
Sonntag, 02.10.
	 09.00 Uhr	 Eucharistiefeier zu Erntedank
		  Wir gedenken:
		  Theresia und Andreas Muschek
Anschließend findet ein Erntedank-Frühstück mit Benefiz-
Aktion im Saal des Gemeindehauses statt. 
Montag, 03.10.
	 09.00 Uhr	 Krabbelgruppe
	 19.30 Uhr	 Chorprobe
Dienstag, 04.10.
	 18.00 Uhr	 Eucharistiefeier
Donnerstag, 06.10.
	 15.00 Uhr	 Spielenachmittag für Erwachsene
Freitag, 07.10.
	 17.00 Uhr	 Spiel- und Spaßgruppe
	 18.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Bonfeld
Samstag, 08.10.
	 14.00 Uhr	 Taufe der Kinder Fiona Rössle, Alia Vicenti, 

Adriana Silvana Strom
Sonntag, 09.10.
	 10.30 Uhr	 Eucharistiefeier
Was wir Ihnen sagen möchten:
Erntedank-Gottesdienst
Die Eucharistiefeier wird um 9.00 Uhr beginnen, damit im 
Anschluss ausgiebig im Gemeindehaus gefrühstückt werden 
kann.
Erntedank-Altar
Früchte aus den Gärten und Feldern sollen unseren Altar 
zieren. Wir freuen uns über Spenden dazu, die Sie am 
Samstag, 1. Oktober morgens in der Kirche ablegen können. 
Herzlichen Dank an alle, die mit einer Gabe beitragen, dass 
Erntedank sichtbar wird.
Erntedank-Frühstück
Sie sind zum Frühstück eingeladen! Freuen Sie sich auf ein 
schönes Miteinander im Saal des Gemeindehauses. Wir möch­

ten an den schönen Brauch anknüpfen, den das Ernte­
dank-Frühstück bei uns hatte.
Erntedank-Benefiz-Aktion
Mit einer schönen Aktion unterstützen Sie die Renovierung der 
evangelischen Kirche in Bonfeld, in der wir auch nach der Re­
novierung wieder Gottesdienst feiern möchten. Im Saal werden 
beim Erntedank-Frühstück Deko-Artikel aus Beton angeboten. 
Jeder Betrag, der gespendet wird, wird zu 100 % für die Reno­
vierung verwendet. Ein Mitbringsel? Eine Kleinigkeit für die ei­
gene Fensterbank? Alle Artikel stammen aus eigener Herstel­
lung von Sabine Dieterich aus Bonfeld.
Spielenachmittag für Erwachsene
Die Karten sind gemischt! Wer Freude an Gesellschaftsspielen 
hat, ist gerne am Donnerstag, 6. Oktober, um 15.00 Uhr im Ge­
meindehaus zum geselligen Verweilen eingeladen.
Bonfeld – bitte beachten!
Die Kirche wird renoviert. Wir feiern unseren monatlichen 
Gottesdienst im Gemeindehaus in der Biberacher Str. 5. Die 
erste Eucharistiefeier findet dort am 7. Oktober um 18.00 Uhr 
statt.

Liebenzeller Gemeinschaft Biberach
gemeinsam glauben leben
Wir laden Sie herzlich ein zu unseren Veran­
staltungen am Donnerstag den 29.9.2022, um 
10.00 Uhr in Obereisesheim im Ev. Gemeinde­
haus.

Nachdenkenswert:
In meinen dunkelsten Stunden lasse ich meine Tränen fließen – 
als ein Gebet um Hilfe. Sogar dann kann ich Gott vertrauen, 
dass er meinen Kopf streichelt und mich in seinen Armen hält, 
bis der Sturm vorüber ist.� (Sarah Koeshall-Jump).
Gepriesen sei Gott, der Vater unseres Herrn Jesus Christus, der 
Vater voller Barmherzigkeit, der Gott, der uns in jeder Not 
tröstet!� (1. Korinther 1/3).
Kontakt: Renate Rückert, Tel.:6423; Herbert Fischer, Tel.:5753.

Jehovas Zeugen Versammlung Heilbronn-Böckingen
(Stadtteile Böckingen, Frankenbach und Biberach)
Über Frieden und Einheit: Gemeinde in Heilbronn-Böckin-
gen lädt ein
Virtuelle Live-Tagung von Jehovas Zeugen am 9. Oktober 
2022
Heilbronn, 9. Oktober 2022 – Der Wunsch nach Frieden ist 
aktueller denn je. Passend dazu steht die Kongressserie 
2022/23 von Jehovas Zeugen unter dem Motto „Frieden“. 
Dabei wird unter anderem behandelt, was echter Frieden be­
deutet und wie man ihn fördern kann. Am 9. Oktober 2022 um 
9.30 Uhr beginnt eine besondere digitale Tagung mit dem 
Thema „Jehovas vereinte Familie“. Jehovas Zeugen in 
Heilbronn-Böckingen laden interessierte Personen ein, das 
Programm live zu verfolgen.
Regionale Redner lassen die Bibel sprechen
Redner aus der Region erörtern in einem abwechslungsreichen 
Programm, welche Rolle Einheit für echten Frieden spielt und 
wie jeder Einzelne dazu beitragen kann. Einen Überblick über 
die Inhalte kann man schon jetzt erhalten. Das Programm steht 
auf der offiziellen Website jw.org unter „Bibliothek“ > „Bücher 
und Broschüren“ zum Download bereit. Weitere Informationen 
sowie den kostenlosen Zugang zur Tagung können über die 
Kontakttelefonnummer 07131 / 40 58 559 erfragt werden. 

Vereinsmitteilungen

TSV Biberach
Abteilung Leichtathletik
ULG erkämpft Platz 6 bei 
den Württ.-Mannschafts-
meisterschaften
Einen guten 6. Platz er­
kämpfte sich die Mannschaft der weibl. U16 
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der Unterländer LG U16 bei den Württ. Mannschafts-MSCH in 
Schw. Gmünd. In diesem erfolgreichen Team waren vom TSV: 
Sophie Wörner, Mascha Röser, Rebecca Klutz, Finja Kilper, 
Lenia Leibbrand, Diola Jahiu, Johanna Heckmann. 
Hier die Ergenisse, wo unsere Athletinnen eingesetzt wurden: 
100 m: Rebecca: 14,72 sec., Johanna: 14,88 sec.; 800 m: 
Diola: 2:58,75 Min.; Johanna: 3:07,56 Min.; 80 m Hürden: 
Sophie: 14,00 sec. (ULG Beste), Mascha: 15,81 sec.; Hoch: 
Mascha und Lenia: 1,28 m; Weit: Johanna: 3,96 m; Rebecca: 
3,70 m; Kugel: Sophie: 9,29 m; Diola: 6,45 m, Finja: 6,33 m; 
Speer: Sophie: 23,37 m (ULG Beste); Finja: 20,99 m, Mascha: 
16,90 m. In 4x100n St. I waren: Mascha, Sophie, Rebecca; in 
ULG II: Finja, Lenia, Johanna. Betreut wurden unsere Athletin­
nen durch Trainer Andreas Haagen. 
Über die Ergebnisse vom Schüler-Sportfest in NSU berichten 
wir in der nächsten Ausgabe. 
Voranzeige: Franken MSCH im Mehrkampf am 8./9.10. in 
Brackenheim.
Abteilung Turnen

Liebe Sportsfreundinnen und Sports-
freunde,
Auch in dieser Woche möchten wir wieder auf 
unser Angebot der Abteilung Turnen aufmerk­
sam machen.

Bereits in den vergangenen Wochen haben wir immer wieder 
über verschiedene Kursangebote berichtet und möchten ins­
besondere unser Angebot für Frauen & Männer im fortgeschrit­
tenen Alter in den Vordergrund rücken. Ihr seid oftmals die 
Mitte eurer Familie, ihr werdet überall gebraucht und bildet das 
Fundament unserer Gesellschaft. DARUM: Tut auch etwas für 
euch und eure Gesundheit und Beweglichkeit. Vergesst euch 
nicht und nehmt euch die Zeit zum Schnuppern:
• �Wirbelsäulengymnastik (Montag 10.30 – 11.30 Uhr UND 

11.30 – 12.30)
• Seniorengymnastik (Dienstag 14 – 15 Uhr)
• Fünf Esslinger (Dienstag 14 – 15 Uhr)
• Fit am Nachmittag (Dienstag 15 – 16 Uhr)
• Sport für Männer (Dienstag 20 – 21.45 Uhr)
Weitere Informationen:
„Fit mit Grit OUTDOOR“ samstags im Wald wird ab sofort nicht 
mehr stattfinden.
Es gibt aber eine Alternative für alle Laufbegeisterten, egal 
welchen Alters für Frauen und Männer: „Nordic Walking“ (mit 
und ohne Stöcke). Der Treffpunkt ist immer mittwochs um 9 Uhr 
(wenn es nicht regnet) an der Ecke Brahmsstraße/Hahnenäcker 
Straße. Eine Runde hat etwa eine Länge von 7 km. Jede/r ist 
herzlich Willkommen.
Mit herzlichen Grüßen für eine sportliche Woche
Heidrun Robok & Vanessa Sutoris

Blut ist nicht künstlich herstellbar und wird täglich 
dringend benötigt 

Eine Blutspende dauert 10 Minuten und 
rettet bis zu drei Leben. Aktuell wird jeder 
Lebensretter gebraucht. Das DRK bittet 
dringend zur Blutspende.
Blut wird kontinuierlich und jeden Tag benö­

tigt. Alleine in Hessen und Baden-Württemberg werden täglich 
mehr als 2.700 Blutkonserven benötigt, um eine lückenlose 
Versorgung der Krankenhäuser zu gewährleisten und Patientin­
nen und Patienten aller Altersklassen ausreichend zu versor­
gen.
Aufgrund der geringen Haltbarkeit sind 
Patientinnen und Patienten kontinuierlich 
auf Blut angewiesen. Ziel für die kommen­
den Tage muss daher sein, dass alle an­
gebotenen Blutspendetermine gut besucht 
werden. Der DRK-Blutspendedienst bittet 
daher dringend zur Blutspende.
Nächster Blutspendetermin in der Nähe:
Dienstag, den 18.10.2022, von 14.30 Uhr bis 19.30 Uhr, Ge-
meindehalle, Würzburger Str. 36, 74078 Heilbronn-Franken-
bach.

Aufgrund der begrenzten Haltbarkeit ist es wichtig, dass konti­
nuierlich genügend Blutspenden zur Verfügung stehen. Sollten 
gewünschte Terminzeiten bereits ausgebucht sein, ist das lei­
der kein Zeichen der Entwarnung. Spenderinnen und Spender 
werden gebeten, auf die nächstmögliche Terminoption auszu­
weichen. Selbst wenn sich diese aufgrund des Angebots oder 
persönlicher Pläne erst in ein paar Tagen ergibt.
Alle Termine sowie eventuelle Änderungen, aktuelle Maßnah­
men und Informationen rund um das Thema Blutspende in 
Zeiten von Corona erhalten Interessierte telefonisch durch die 
kostenlosen Service-Hotline 0800 11 949 11 oder online unter 
www.blutspende.de/corona

VdK-Ortsverband HN-Biberach
Mal ganz was anderes als üblich – ein 
Sonntagsausflug zum „Meerrettichfest“.
Unser Ziel ist das beschauliche Örtchen 
Urloffen, ein Ortsteil von Appenweier in wel­
chem das Fest zur Erntezeit des Meerrettichs 

stattfindet. Die Fahrt führt uns über die Autobahn nach Ba­
den-Baden. Auf der Schwarzwaldhochstraße geht es dann zu­
nächst bis zum Mummelsee. Nach dortiger Pause kommen wir 
in das Rheintal, zu unserem Zielort Urloffen. Im großen Zelt des 
Rathaus-Innenhofes steht beim Speiseangebot dann der Meer­
rettich im Vordergrund. Selbstverständlich gibt es auch andere 
Speisen wie heiße Wurst oder Flammkuchen usw, welche an 
kleinen Ständen angeboten werden. Frisch gestärkt bietet sich 
dann ein Bummel durch den Krämermarkt des Ortes den 
„Spätjahresmarkt“ mit etwa 100 Markthändlern an.
Termin: Sonntag, den 9. Oktober 2022; Abfahrt: 9.00 Uhr 
Haltestelle Bonfelder Str., 9.05 Uhr Haltestelle Alter Friedhof; 
Fahrpreis: 33,– €; Rückkehr: ca. 19.00 Uhr.
Mitglieder, Freunde, Partner und jeder der Interesse hat ist dazu 
eingeladen an der Fahrt teilzunehmen. Bitte die 33,– Euro vor 
der Abfahrt möglichst abgezählt bereithalten. Speisen und 
Getränke gehen auf eigene Rechnung
Anmeldung bitte bis 1. Oktober 2022 bei Irmgard Zeller, Tel. 
07066/9189977, oder Wolfgang Kotyrba, Tel. 07066/901155, 
mobil 0171/7994478, E-Mail: wolfgang.kotyrba@vdk.de
Hauptversammlung des VdK Ortsverbandes HN-Biberach 
am Samstag, den 15. Oktober 2022, um 18.00 Uhr im 
Nebenzimmer der Stadiongaststätte.
Tagesordnung: 1. Begrüßung durch den Vorsitzenden; 2. Wahl 
des Protokollführers/Protokollführerin; 3. Wahl des Versamm­
lungsleiters/in (für TOP 10); 4. Gedenken an die Verstorbenen; 
5. Rechenschaftsbericht des Vorsitzenden; 6. Aussprache über 
den Bericht des Vorsitzenden; 7. Rechenschaftsbericht der 
Kassiererin; 8. Aussprache über den Bericht der Kassiererin; 
9. Bericht der Revisoren; 10. Aussprache über den Bericht der 
Revisoren; 11. Entlastung des Vorstandes und Revisoren; 
12.  Rede/Bericht des Beauftragten des Kreisvorstandes und 
Mitglied im Kreisvorstand Werner Heil, Vorsitzender des VdK 
Ortsverbandes Gundelsheim-Offenau; 13. Ehrungen; 14. Ver­
schiedenes; 15. Verabschiedung durch den stv. Vorsitzenden.
Es stehen keine Wahlen an.
Anträge zur Hauptversammlung bitte bis spätestens 10. Okto­
ber 2022 per Brief an den Vorsitzenden Wolfgang Kotyrba, 
Zeisigstr. 19, 74078 Heilbronn oder per E-Mail an wolfgang.
kotyrba@vdk.de übermitteln. Später eingehende Anträge 
können nicht mehr berücksichtigt werden.
Für Mitglieder, denen das Gehen schwerfällt, werden wir einen 
Abholdienst zur Hauptversammlung einrichten. Bitte rufen Sie 
unter Tel. 07066-901155 oder Handy 0171-7994478 an.

Ev. Krankenpflegeverein
Einladung zur VesperPause am Donnerstag, 
6. Oktober, um 18 Uhr im kath. Gemeinde­
zentrum.
Nach einem Vesper mit Brot, Aufstrichen 
und Salaten im Glas wird Juliane Roth, 

Leiterin des Besuchsdienstes, über das Thema „Und plötzlich 
ist alles anders – vom Umgang mit Verlusten“ sprechen. 
Außerdem informieren wir über die Arbeit der Zeitschenker.
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Wir freuen uns über eine Anmeldung bis Dienstag, 4. Oktober, 
genauso aber auch über Spontanbesucher*innen.
Wir freuen uns auf Sie, für Fragen stehen wir gerne zur Verfü­
gung. Anmeldung und Infos bei Ingrid Mayer 07066-9006830
Begegnungs- und Betreuungsgruppe „Herzenssache“
Haben Sie Lust, einen schönen Nachmittag mit anderen Men­
schen zu verbringen? Dann wäre unsere Begegnungsgruppe 
das Richtige für Sie. Jeden Donnerstag von 14 – 17 Uhr wird in 
der Keltergasse Kaffee oder Tee getrunken, erzählt oder über 
Themen gesprochen. Es wird gemeinsam gesungen und das 
Team aus erfahrenen Mitarbeiterinnen bietet Bewegungsübun­
gen an. Die Kosten betragen 30 Euro pro Nachmittag und 
können bei Einstufung von den Pflegekassen übernommen 
werden.
Seit Kurzem werden wir auch „unterstützt durch das Ministe­
rium für Soziales, Gesundheit und Integration Baden-Württem­
berg aus Mitteln des Landes B.-W. und aus Mitteln der gesetz­
lichen Pflegeversicherung.“
Wenn Sie Interesse haben oder weitere Informationen wün­
schen, steht Ihnen Frau Ritter, Leiterin der Begegnungs- und 
Betreuungsgruppe gerne zur Verfügung. Tel 07066-9125687
Veranstaltungen und Termine zum Vormerken:
• �Mitgliederversammlung am Sonntag, 20. November 2022, 

15 Uhr, Ev. Gemeindehaus
• Mittagstisch am 13. Oktober 2022 um 12.30 Uhr
• �„Ein Kind ist uns geboren“ Stimmungsvoller Adventsgottes­

dienst am Samstag, 3. Dezember 2022 um 15 Uhr, Ev. Kirche 
Biberach

Unsere Sprechzeiten in der Station, Keltergasse 8
-	� donnerstags von 10 – 12 Uhr Frau Ritter, Nachbarschafts­

hilfe Biberach
	 Betreuungsgruppe „Herzenssache“
-	� montags von 9 – 12 Uhr	Frau Roth,  

Besuchsdienst „Die Zeitschenker“
Ihre Ansprechpartnerinnen:
-	� Frau Angelika Ritter, Tel. 9125687  

(Nachbarschaftshilfe, Betreuungsgruppe)
-	� Frau Ingrid Mayer, Tel. 9006830 (Verein)
-	� Frau Juliane Roth, Tel. 0176-676 429 50  

(Besuchsdienst „Die Zeitschenker“)
-	 Diakoniestation, Tel. 7925

Landfrauenverein HN-Biberach
Wir filzen – Handstulpen, Handyhüllen, Filz-
kugeln...
Am Montag, den 17.10.2022, 19.30 Uhr, findet 
im evangelischen Gemeindehaus in Biberach 
die nächste Veranstaltung der Landfrauen 

statt. Bei diesem Treffen werden wir gemeinsam filzen. Es 
entstehen Kleinigkeiten wie Handstulpen, Handyhüllen, Filz­
kugeln...
Wer teilnehmen möchte, sollte sich bitte bei Rose Holzbächer 
anmelden unter 07131/179559. 
Wie immer sind bei uns auch Gäste gegen einen Unkosten­
beitrag von Euro 3,00 willkommen. Wir freuen uns auf Euch. 

SPD
SPD-Bürgersprechstunde am 4. Oktober 
um 17 Uhr
Am Dienstag, den 4. Oktober 2022, bietet die 
SPD-Fraktion eine Bürgersprechstunde an. 
Die Stadträte Reinhard Hackenberg und 

Harald Pfeifer beantworten Ihre Fragen und Anliegen gerne von 
17.00 Uhr bis 18.00 Uhr im SPD-Fraktionszimmer im Rathaus. 
Telefonisch ist das Fraktionszimmer unter Tel. 56-2005 erreich­
bar.

Bündnis 90/Die Grünen
Telefonsprechstunde mit der Landtags
abgeordneten Gudula Achterberg
Zur Telefonsprechstunde lädt Gudula Achter­
berg MdL ein am Dienstag, 4. Oktober: Von 12 
bis 13 Uhr nimmt sich die Landtagsabgeord­

nete der Grünen für den Wahlkreis Heilbronn Zeit für die 
Anliegen und Fragen der Bürgerinnen und Bürger. Tel. 
07131/74535-64, ohne Voranmeldung.

AfD
Bürgersprechstunde am Telefon 
Der Vorsitzende der AfD-Fraktion im Heil­
brronner Gemeinderat, Stadtrat Dr. Raphael 
Benner, steht am kommenden Dienstag, 
04.10.2022 von 17.30 bis 19 Uhr in einer Bür­

gersprechstunde am Telefon unter der Tel.-Nummer 07131/ 
2777805 für Fragen, Anregungen und Anliegen zur Verfügung. 
Diese können auch als E-Mail an rbenner@afd-fraktion.hn 
gesandt werden.

Veranstaltungen in Heilbronn

Veranstaltungstermine Heilbronn Oktober 2022
01.10. – 03.10.2022: Heilbronner Hafenmarkt – Innenstadt
Öffnungszeiten: Samstag 10 – 18 Uhr, So. und Mo. 11 – 
18 Uhr
Vasen, Schüsseln und allerlei kunstvolle Figuren sorgen bald 
wieder für Farbtupfer in der Innenstadt. Ihre Gemeinsamkeit: 
Sie alle sind aus Ton. Mehr als 30 Töpfer aus ganz Deutschland 
und den europäischen Nachbarländern. bieten ihre Haushalts-, 
Deko- und Gartenartikel von Samstag bis Montag, 1. bis 
3.  Oktober an. Vom Hafenmarktturm erstreckt sich der Markt 
bis zum Kiliansplatz, aufgrund des Feiertags von Samstag bis 
Montag.
08.10.2022: Deutsch-Holländischer Stoffmarkt – Untere 
Neckarstraße „Neckarmeile“, 10 – 17 Uhr
Zahlreiche kreativ dekorierte Stände verwandeln die Untere 
Neckarstraße sprichwörtlich in ein buntes Stoffparadies.
Egal ob man sich selbst mit einem modernen Freizeitkleid 
beschenken oder dem Kind mit einem farbenfrohen Shirt eine 
Freude machen will. Das passende Material für ihr nächstes 
Design ist am Samstag schnell gefunden. Umgeben von zahl­
reichen Stoffen und anderen Nähinspirationen kommt der 
Anreiz zum „Selbernähen“ schon beim Schlendern von Stand 
zu Stand.
Auch Freunde der Innenraum-Gestaltung kommen nicht zu 
kurz. Bei dem umfangreichen Sortiment an Wohntextilien, 
Deko-Stoffen, Kissen und Vorhängen ist das passende Material 
schnell gefunden, um den eigenen vier Wänden einen neuen 
Look zu verpassen.
Abgerundet wird das Angebot durch eine riesige Auswahl an 
Schnittmustern und Kurzwaren wie Applikationen, Borten, 
Nadeln oder Garn. 
22.10.2022: Markt schöner Dinge – Heilbronn Innenstadt,  
10 – 18 Uhr
Beim „Markt schöner Dinge“ ähnelt die Heilbronner Innenstadt 
so ein klein wenig dem „Marché aux Puces de Saint-Ouen“ in 
Paris, dem wohl berühmtesten und weltweit größten aller 
Flohmärkte. Antiquitätenhändler, ausgewählte Kunsthandwer­
ker und der Heilbronner Handel machen den beliebten Antik- 
und Trödelmarkt zu einem Erlebnis.
In einer einmaligen Atmosphäre rings um den Kiliansplatz und 
mit hochwertigen, antiken Möbeln, Keramiken, Schallplatten 
und anderen Raritäten zieht er jedes Jahr viele Besucher an. 
Der Heilbronner Handel beteiligt sich mit besonderen Deko-
Artikeln und speziellen Angeboten zu Flohmarktpreisen an 
diesem Event.
Vorschau
22.11. – 22.12.2022: Käthchen Weihnachtsmarkt Heilbronn 
– Innenstadt, 11 – 20 Uhr
Weitere Informationen zu den einzelnen Veranstaltungen 
erhalten Sie unter https://www.heilbronn.de – Rubrik: Alle Ver­
anstaltungen/Telefon: 07131/562270 (Heilbronn Marketing 
GmbH). Alle Terminangaben ohne Gewähr!
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Schwäbische Comics im Literaturhaus
Augenzwinkernde „Neuvermessung des Landes“
„Das schwäbische Gefühl“, unter diesem Motto steht die Ver­
anstaltung mit der Illustratorin und Comic-Zeichnerin Juliane 
Pieper im Literaturhaus Heilbronn. Sie findet statt am Freitag, 
30. September um 19 Uhr und ist Teil einer Kooperationsreihe 
der Literaturhäuser Baden-Württembergs mit der Baden-
Württemberg-Stiftung unter dem Motto „SKETCHMAP – 
70 Jahre Baden-Württemberg“. Entstanden ist ein Comic-Buch 
mit Arbeiten von 17 Künstlerinnen und Künstlern, die ihren sehr 
persönlichen Blick auf das Land werfen, (Vor-)Urteile reflektie­
ren und auch konterkarieren. Im und um das Heilbronner Lite­
raturhaus am Trappensee sind ab Freitag, 30. September, auf 
neun großen Tafeln Teile der Comics zu sehen. Im Buch, das es 
kostenlos im Literaturhaus gibt, sind alle Arbeiten abgebildet. 
Was zeichnet die Schwaben und ihre Region neben den typi­
schen Klischees eigentlich aus? In ihrem außergewöhnlichen 
Reiseführer ergründet die gebürtige Stuttgarterin Juliane Pieper 
mit feinsinnigem Humor die Eigenheiten von Land und Leuten. 
In einem kurzen Workshop zeigt sie überdies wie u.a. eine 
schwäbische Brezel zu zeichnen ist.
Juliane Pieper wurde in Stuttgart geboren und arbeitet als Illus­
tratorin, Grafikdesignerin und Autorin für Zeitungen, Zeitschrif­
ten und Verlage und hat mehrere Bücher geschrieben, heraus­
gegeben und illustriert. Sie erhielt ihren Master in Kommunika­
tionsdesign an der Kunsthochschule Berlin (KHB) im Jahr 2009 
und einen Master in Illustration von FIT im Jahr 2011. Außer­
dem hat sie einen Master in Politik und Literatur.
Ihre Arbeiten wurden mit Preisen ausgezeichnet und waren zu 
sehen im 3 x 3 Magazine, American Illustration, Freistil – Best 
of European Commercial Illustration, Der Tagesspiegel, Stutt­
garter Wochenblatt und Slanted.
Tickets sind für 5 € auf https://diginights.com/literaturhaus 
erhältlich.

Auch in finsteren Zeiten Glück finden
Lesung mit Leona Stahlmann am 4. Oktober im Literatur-
haus
Wie es in Zeiten großer Widrigkeiten doch möglich sein kann, 
Glück zu finden, erkundet Leona Stahlmanns neuer Roman 
„Diese ganzen belanglosen Wunder“, aus dem sie am Montag, 
4. Oktober um 19 Uhr im Literaturhaus Heilbronn liest. Mit ih­
rem zweiten Werk legt Stahlmann einen hochaktuellen „verse­
hentlichen Hoffnungsroman“ vor, dessen Figuren den äußeren 
und inneren Folgen einer zukünftigen Klimakatastrophe trotzen 
müssen.
Auf einer stillgelegten alten Saline lebt Zeno mit seiner Mutter 
Leda. Hier in den Salzmarschen gelten eigene Gesetze, ab und 
an steigt der Fluss ins Haus, die Vögel werden immer weniger. 
Als Leda dem Jungen nicht länger beim Verlieren seiner Welt 
zusehen kann, verschwindet sie. Doch Zeno hält sich noch an 
die kleinsten Wunder. Über die verschlungenen Wege einer App 
lernt er Katt kennen, die auf der Flucht vor dem Ende einer 
Liebe ist – und das Zusehen aushält. Ein schillernder Roman 
über die Sehnsucht nach Natur, lebensrettende Wahlverwandt­
schaften und die Hoffnung, die in den Gezeiten liegt.
Leona Stahlmann, geboren 1988, lebt als Schriftstellerin und 
Drehbuchautorin am Staffelsee. Für ihre literarischen Arbeiten 
wurde sie mit zahlreichen Preisen und Stipendien ausgezeich­
net, unter anderen mit dem Wortmeldungen Förderpreis 2019. 
Ihr viel beachteter erster Roman „Der Defekt“ erschien 2020. 
Für „Diese ganzen belanglosen Wunder“ erhielt sie unter ande­
ren das Werkstipendium des Deutschen Literaturfonds. 2022 
war sie außerdem Teilnehmerin an den Klagenfurter Tagen der 
deutschsprachigen Literatur des Ingeborg-Bachmann-Preises.
Tickets sind für 10 € auf https://diginights.com/literaturhaus 
erhältlich.

Arbeitskreis Leben Heilbronn e.V.
Ökumenischer Gottesdienst für Angehörige und Freunde, 
die einen nahen Menschen durch Suizid verloren haben
Zum Gedenken an alle, die durch Suizid verstorben sind und 
zur Ermutigung derer, die mit der Erfahrung vom Suizid eines 

Nahestehenden ihren Weg im Leben weitergehen. Der Arbeits­
kreis Leben Heilbronn e.V. lädt ein am Samstag, 22. Oktober 
2022, 16.00 Uhr, in die Katholische Kirche St. Augustinus, 
Goethestraße 75, Heilbronn.
Im Anschluss an den Gottesdienst gibt es die Möglichkeit, mit 
den Mitarbeitenden des AKL ins Gespräch zu kommen.

Ambulanter Hospizdienst Heilbronn e.V.
Trauercafé in Heilbronn	 	
Sie haben einen nahestehenden Menschen verloren oder sind 
durch einen anderweitigen Verlust in Trauer? Der Ambulante 
Hospizdienst Heilbronn e.V. (in Kooperation mit der Diakonie 
Heilbronn) bietet mit dem Trauercafé eine Möglichkeit, über all 
das Erlebte in einem geschützten Rahmen zu sprechen. Am 
Sonntag, 02.10.22, von 14.30 – 16.30 Uhr findet das nächste 
Trauercafé in den Räumlichkeiten der Diakonie (Schellen­
gasse 9, 74072 Heilbronn) statt. Eine Anmeldung ist nicht er­
forderlich, das Angebot ist kostenlos. Für tagesaktuelle Infor­
mationen zu Hygienevorschriften und Corona-Regeln stehen 
wir Ihnen unter 0176/84657258 gerne zur Verfügung. 

Sonstiges

Projekt WORTSTATT wieder an der Hochschule
Weitere Kooperation zwischen Hochschule Heilbronn und 
Literaturhaus
Die erfolgreiche Zusammenarbeit zwischen Hochschule Heil­
bronn (HHN) und Literaturhaus geht zum kommendem Winter­
semester in die zweite Runde. So wird es ab Oktober an der 
Hochschule im Rahmen des Projekts WORTSTATT Heilbronn 
im Dialog wieder eine literarische Schreibwerkstatt für Studie­
rende und Mitarbeitende geben, die das sprachliche Entdecken 
eigener sowie fremder Sprach- und Lebenswelten ermöglichen 
will. Geleitet werden die Werkstätten von den renommierten 
Autorinnen Lena Gorelik und Safiye Can sowie dem von der 
Kritik hochgelobten Schriftsteller Senthuran Varatharajah.
Auch in diesem Winter bietet das Zentrum für Studium und 
Lehre der HHN in seinem Programm des Studium Generale 
eine besondere Veranstaltung an, die aus der Zusammenarbeit 
zwischen der Hochschule und dem am Literaturhaus veranker­
ten Projekt WORTSTATT hervorgegangen ist. An je einem 
Samstag im Oktober, November und Dezember haben Studie­
rende aller Fachrichtungen sowie Mitarbeitende der HHN die 
Möglichkeit, an einer Schreibwerkstatt teilzunehmen, die nicht 
nur Brücken zwischen Sprachen und Kulturen, sondern auch 
zwischen Fächern bauen will, und zum Erkunden der Möglich­
keiten von Sprache einlädt.
„Wenn man Brücken zwischen Fächern bauen will, muss man 
die Fachkulturen verstehen. Fachkulturen begründen Gemein­
samkeiten, ziehen aber damit Grenzen. Aus Grenzen können 
Missverständnisse und Konflikte entstehen. Daher sind diese 
Veranstaltungen sehr wichtig, um den Dialog zu fördern,“ freut 
sich Prof. Dr. Ulrich Brecht (Prorektor Studium und Lehre der 
HHN) über die Fortsetzung der Kooperation.
„Für das Literaturhaus Heilbronn ist die Kooperation eine ideale 
Möglichkeit, mit jungen Menschen aus anderen Fachkulturen 
und anderen Lebenswelten in Kontakt zu kommen und über 
Sprache und Literatur ihre Horizonte zu erweitern“, sagt Litera­
turhausleiter Dr. Anton Philipp Knittel.
Nachdem die Werkstatt-Tage im vergangenen Semester vom 
vielfach ausgezeichneten (u. a. Heinrich-Böll-Preis 2021) 
Lyriker, Übersetzer und Essayisten José F. A. Oliver geleitet 
wurden, gestalten dieses Mal drei Literaturschaffende die 
Schreibwerkstatt und setzen sowohl formal als auch inhaltlich 
unterschiedliche Akzente. 
Zum Auftakt am 15. Oktober wird die 1981 in Sankt Petersburg 
geborene Romanautorin und Journalistin Lena Gorelik den Teil­
nehmenden Wege ins erzählende Schreiben erschließen, 
während am 19. November die Lyrikerin und Übersetzerin 
Safiye Can, 1977 in Offenbach am Main als Tochter tscher­
kessischer Eltern geboren, vielfältige Zugänge zu gegenwärti­
gen Formen der Lyrik eröffnen wird. Die Gestaltung des dritten 
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Werkstatt-Tags am 17. Dezember übernimmt der 1984 auf Sri 
Lanka geborene Schriftsteller Senthuran Varatharajah, dessen 
hochgelobter aktueller Roman Rot (Hunger) die Grenzen der 
Textgattungen überschreitet.
Ergänzend zu ihren vielfach ausgezeichneten Fähigkeiten als 
Schriftsteller*innen blicken alle drei Autor*innen auf langjährige 
Erfahrung in der Leitung von Sprach- und Schreibwerkstätten 
an Schulen und anderen Bildungseinrichtungen zurück, in 
denen Menschen verschiedenster Hintergründe für den 
literarisch-kreativen Umgang mit Sprache begeistert werden 
konnten. 
Ganz in diesem Sinne lädt die HHN nun zum zweiten Mal im 
Rahmen des Studium Generale mit der Veranstaltung Wortstatt 
Heilbronn an der HHN am 15. Oktober, 19. November und 
17.  Dezember gerade auch Studierende und Mitarbeitende 
zum Entdecken der eigenen Sprache ein, die noch nicht litera­
risch interessiert sind oder deren Muttersprache nicht Deutsch 
ist.
Die Anmeldung ist auf 18 Teilnehmer*innen beschränkt. Link 
zum Programm: https://www.hs-heilbronn.de/studiumgenerale
Mehr zum Projekt Wortstatt Heilbronn im Dialog erfahren Sie 
hier: https://literaturhaus.heilbronn.de/wortstatt-heilbronn- 
im-dialog.html auf der Website des Literaturhauses Heilbronn.

Pressemitteilung der ViA6West GmbH + Co. KG
A6-Anschlussstelle Heilbronn/Untereisesheim wegen Bau-
arbeiten teilweise gesperrt
Heilbronn. Für Bauarbeiten an der A6-Anschlussstelle Heil­
bronn/Untereisesheim (36) muss nach Mitteilung der Projekt­
gesellschaft ViA6West die Abfahrt von der A6 (von Mannheim 
kommend) sowie die Zufahrt in Richtung Nürnberg voll gesperrt 
werden.
Die Sperrung beginnt am Mittwoch, 28. September 2022, 
06.00 Uhr, und dauert bis Freitag, 07. Oktober 2022, max. 
22.00 Uhr.
Verkehrsteilnehmer mit Fahrtziel Heilbronn/Untereisesheim/
Neckarsulm-Obereisesheim von Mannheim kommend werden 
gebeten, die Abfahrt Heilbronn/Neckarsulm (37) zu nutzen. Die 
Umleitungsstrecke U60 über die Karl-Wüst-Straße ist entspre­
chend ausgeschildert. 
Verkehrsteilnehmer mit Fahrtziel Richtung Nürnberg von Heil­
bronn/L1100 und Obereisesheim/L1100 kommend werden 
ebenfalls gebeten, die Anschlussstelle Heilbronn/Neckarsulm 
(37) zu nutzen. Hierfür wird die Umleitungsstrecke U67 einge­
richtet.
Sollten die Arbeiten früher als geplant fertiggestellt sein, wird 
die Sperrung entsprechend zeitnah aufgehoben.
Baustelleninformationen im Internet
Allgemeine Informationen über Straßenbaustellen im Land 
können dem Baustelleninformationssystem (BIS) des Landes 
Baden-Württemberg unter baustellen-bw.de entnommen wer­
den. Unter svz-bw.de liefern an verkehrswichtigen Stellen auf 
Autobahnen und Bundesstraßen installierte Webcams jederzeit 
einen Eindruck von der aktuellen Verkehrslage.
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